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8§42 Bgld. SG 2005
Ubergangsbestimmungen

Bgld. SG 2005 - Burgenlandisches StralBengesetz 2005

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 30.12.2018

(1) Die behordlichen Akte oder von der Strafenverwaltung erteilten Zustimmungen, die aufgrund der in§ 43 Abs. 2
genannten Rechtsgrundlagen oder aufgrund des Bundesstrallengesetzes 1971 oder seiner Vorgangergesetze ergangen
sind, bleiben unberihrt. Bereits anhangige Verfahren sind nach diesem Gesetz weiterzufiihren.

(2) Die Kostenbeitragsverpflichtung gemaR§ 12 Abs. 2 lit. b gilt nur fur nach dem Inkrafttreten dieses Gesetzes
fertiggestellte StraBenbestandteile (Gehsteige, Gehwege, Parkplatze etc).

(3) Im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Gesetzes bestehende EisenbahnzufahrtsstraBen gemal38 36 des
StraBenverwaltungsgesetzes fur das Burgenland, LGBI. Nr. 43/1927, bleiben als solche bis zu deren Auflassung (Abs. 4)
bestehen. Hinsichtlich der Kostentragung fir den weiteren Ausbau und die Erhaltung derselben gilt, dass die
Eisenbahnunternehmung zu den Bau- und Erhaltungskosten ein Drittel beizutragen hat, sofern nicht auf Grund eines
besonderen Rechtstitels andere Verpflichtungen zu Leistungen fur diese Zwecke bestehen.

(4) Die Auflassung von im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Gesetzes bestehenden EisenbahnzufahrtsstraBen erfolgt
durch Verordnung der Landesregierung.

(5) Nach der alten Rechtslage gewidmete Landesstral’en und Gemeindestral3en behalten diese Eigenschaft bis zu einer
allfélligen Aufhebung der Widmung durch eine Verordnung gemalR § 5 Abs. 3. Wege, deren Errichtung durch das
GUterwegeausbauprogramm gefordert wurde, gelten als GUterwege.

(6) Derzeit nach dem BundesstraBengesetz 1971 anhangige Verwaltungsverfahren bezlglich der StraRen, die mit dem
BundesstraBenlUbertragungsgesetz BGBI. | Nr. 50/2002 dem Land Burgenland Ubertragen wurden, sind nach den
Bestimmungen dieses Gesetzes unter Berucksichtigung der bisherigen Verfahrensergebnisse fortzufihren. Auch fur
Ruckubereignungsanspriche hinsichtlich fir Bundesstralienzwecke enteigneter - aber nunmehr dem Land Burgenland
Ubertragenen - Liegenschaften gelten die Bestimmungen des Burgenlandischen StralRengesetzes 2005.

(7) Trassenverordnungen gemal 8 4 BStG fur Straflen, die mit dem BundesstralBenlbertragungsgesetzBGBI. |
Nr. 50/2002 dem Land Burgenland Ubertragen wurden, aber noch nicht fertiggestellt wurden, gelten als Verordnungen
der Landesregierung.

(8) Dieses Landesgesetz wurde einem Informationsverfahren im Sinn der Richtlinie 98/34/EG des Europaischen
Parlaments und des Rates vom 22. Juni 1998, geandert durch die Richtlinie 98/48/EG des Europaischen Parlaments
und des Rates vom 20. Juli 1998 unterzogen.

(9) § 7 Abs. 2a in der Fassung des GesetzesLGBI. Nr. 11/2007 gilt nur fur Planungen von Stral3en, mit deren Bau erst
nach dem 1. Mdrz 2007 begonnen wird.


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/bgld_sg_2005/paragraf/43
https://www.jusline.at/gesetz/bgld_sg_2005/paragraf/12
https://www.jusline.at/gesetz/bgld_sg_2005/paragraf/36
https://www.jusline.at/gesetz/bgld_sg_2005/paragraf/5
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/2002_50_1/2002_50_1.pdf
https://www.jusline.at/gesetz/bstg/paragraf/4
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/2002_50_1/2002_50_1.pdf
https://www.jusline.at/gesetz/bgld_sg_2005/paragraf/7
https://www.ris.bka.gv.at/Ergebnis.wxe?Abfrage=Lgbl&Lgblnummer=11/2007&Bundesland=Burgenland&BundeslandDefault=Burgenland&FassungVom=&SkipToDocumentPage=True

In Kraft seit 01.01.2014 bis 31.12.9999

© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 42 Bgld. SG 2005 Übergangsbestimmungen
	Bgld. SG 2005 - Burgenländisches Straßengesetz 2005


